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Im Namen des gesamten Gemeinderates und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung wünsche ich allen ein frohes Weihnachtsfest und für das Jahr 2019 Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit. Auch dieses Jahr finden in Jenbach wieder zahlreiche Advent-Veranstaltungen zur 
Einstimmung auf die stille Zeit statt - auf Seite 12 und 13 dieses Blattes finden Sie eine detaillierte
Auflistung dieser weihnachtlichen Treffpunkte.

Euer Bürgermeister Dietmar Wallner 

Liebe Jenbacherinnen, liebe Jenbacher! 

Advent in Jenbach
mit allen Weihnachtsveranstaltungen

Foto: Wolfgang Rubisoier



www.jenbach.at

B ü r g e r m e i s t e r b r i e f

Amtsblatt der Marktgemeinde Jenbach 
Erscheinungsweise 4x jährlich . Herausgeber: Marktgemeinde Jenbach, vertreten durch Bürgermeister Dietmar Wallner.
Anschrift für alle: 6200 Jenbach, Marktgemeindeamt, Südtiroler Platz 2, Tel. 05244-6930 . e-mail: gemeinde@jenbach.at
Blattlinie: Amtliche Mitteilungen und Verlautbarungen
Für den Inhalt beigestellter Artikel ist der jeweils Unterzeichnende verantwortlich.
Satz&Layout: pro arte Werbeagentur - Jenbach

Impressum

Liebe Jenbacherinnen, liebe Jenbacher,

nach einem außergewöhnlich schönen Herbst nähert 
sich bereits wieder das Jahresende. Viele Firmen sind 
bemüht, die laufenden Aufträge vor Weihnachten ab-
zuschließen, um in der Weihnachtszeit einige ruhige 
Tage genießen zu können.

Auch in der Gemeinde wurde im Herbst viel gearbei-
tet und ich denke, wir können alle derzeit laufenden 
Baustellen rechtzeitig abschließen. Wie bereits in 
der letzten Ausgabe des Amtsblattes angesprochen, 
haben wir zahlreiche Straßen-, Wasser- und Kanalar-
beiten durchgeführt und der Großteil konnte bereits 
abgeschlossen werden.

Bei der Gemeinderatssitzung im September haben 
wir die Planungsarbeiten für die Neugestaltung der 
unteren Achenseestraße an das Architekturbüro co-
lumbosnext, welches den Zuschlag nach einem Archi-
tektenwettbewerb erhielt, vergeben, und ich denke 
wir werden in einigen Monaten ein umsetzbares 
Ergebnis präsentieren können. Auch für die Errich-
tung des Parkhauses am Bahnhof konnte mit den Be-
schlüssen für die Widmung und die Bebauungspläne 
eine wichtige Voraussetzung geschaffen werden. Nun 
geht es darum, den Errichtungsvertrag mit den ÖBB 
und dem Land Tirol vorzubereiten.

Ebenfalls im letzten Bürgermeisterbrief habe ich über 
die Parkraumüberwachung in Jenbach berichtet. Die-
se wird nach der Ermächtigung der damit betrauten 
Organe durch die BH Schwaz und den erforderlichen 
administrativen Vorbereitungen voraussichtlich mit 
Jänner 2019 beginnen. Falls Sie in Ihrem Fahrzeug 
keine Parkuhr griffbereit haben, biete ich Ihnen an, 
sich im Gemeindeamt eine zu holen.

Die Marktgemeinde Jenbach hat im Jahr 2017 das so 
genannte Esterhammer Haus im Zentrum von Jen-
bach gekauft, um dort Spielraum für eine künftige 
Gestaltung zu gewinnen. Da derzeit Unterschriften 
gegen den Abbruch dieses Hauses gesammelt wer-
den, teile ich mit, dass es im Moment kein konkretes 
Konzept über die weitere Nutzung des Hauses bzw. 
dieses Areals gibt. Weitere Planungen können erst 
nach Einbeziehung des Bundesdenkmalamtes durch-
geführt werden und hierbei wird – genauso wie bei 

der Gestaltung der unteren Achenseestraße – die Be-
völkerung mit einbezogen werden.

In unserem Veranstaltungszentrum fanden im Herbst 
zahlreiche interessante und unterhaltsame Veranstal-
tungen statt. Geplant und umgesetzt werden diese 
durch die Agentur „bühne frei“, welche mit der Ge-
meinde über einen Werkvertrag verbunden ist, sowie 
unseren Veranstaltungstechniker im Haus. Mittlerwei-
le wurde für das VZ-Jenbach auch eine eigene Hom-
page erstellt, welche über die Internetadresse www.
vzjenbach.at erreichbar ist. Ich lade Sie ein, diese 
neue Seite zu besuchen, wo Sie sich über alle Veran-
staltungen, egal ob Vorschau oder Nachlese, infor-
mieren können. 
Alle Vereine, die ihre Veranstaltungen selber eintra-
gen, werden gebeten, sich auf der neuen Homepage 
unter "Veranstaltungen" - "Veranstaltung eintragen" 
zuerst mit Email Adresse und Passwort neu zu regis-
trieren, dann können Veranstaltungen eingetragen 
werden - allerdings nur mit einem passenden Foto.

In der Vorweihnachtszeit finden wieder zahlreiche 
Veranstaltungen im ganzen Ort statt und auch die 
Jenbacher Gasthäuser laden mit interessanten kuli-
narischen Angeboten zum Besuch ein. Nützen Sie 
die Gelegenheit und lassen Sie sich unterhalten und 
verwöhnen. Um den Kindern die Zeit vor dem Christ-
kind zu verkürzen, ist sicherlich ein Besuch unseres 
Weihnachtsmarktes sehr gut geeignet.

Allen WintersportlerInnen kann ich mitteilen, dass 
der Linienbus in die Christlum von 22.12.2018 bis 
06.01.2019 sowie von 09.02.2019 bis 17.02.2019 
kostenlos ist.

Ich wünsche Ihnen nun allen, dass es Ihnen gelingen 
möge, einige besinnliche Stunden im Kreise der Fa-
milie oder mit Freunden zu verbringen. Allen Kindern 
wünsche ich ein schönes Christkind!
Für das Jahr 2019 wünsche ich bereits jetzt allen viel 
Glück und Erfolg, vor allem aber Gesundheit!

Euer Bürgermeister Dietmar Wallner

Bgm. Dietmar Wallner
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A u s  d e m  G e m e i n d e r a t

Beschlüsse des Gemeinderates
aus den Sitzungen vom 27.09.2018 und 25.10.2018 
(Beschlüsse ohne Anführung des Abstimmungsergebnisses erfolgten einstimmig)

Steuern, Gebühren, 
Abgaben

Planung untere 
Achenseestraße

Vergabe der Planungsleistungen für die Gestaltung 
der unteren Achenseestraße an die Fa. columbos-

Bekenntnis der Marktgemeinde Jenbach zum ge-
meindeübergreifenden Hochwasserschutz und 
Grundsatzbeschluss für die Verhandlung der Was-

Änderung des Flächenwidmungsplanes:
Gst. 21/5 und im Teilbereich des Gst. 1289/1 

Erlassung eines Bebauungsplanes:
• Gst. 198/7 und 198/13 (Bereich Ledergasse) 

Abschluss eines Dienstleistungsvertrages mit der 
Firma G4S Secure Solutions AG, Innsbruck, über 

next, Innsbruck.

("Apotheke - Austraße")

• Gst. Nr. 250/3, 250/5, 250/6, 250/7, 250/8, 
250/9, 250/10, 250/11, 250/12, 250/13, 
250/14 (Bereich Herbert-von-Pichler-Straße)
(Beschluss 12:5 – eine Gegenstimme in Form 
einer Stimmenthaltung)

Steuern, Gebühren, Abgaben 2019: 
Die vom Gemeinderat beschlossenen Änderungen 
der Gebührenverordnungen und Tarife für das 

die Überwachung des ruhenden Verkehrs im Orts-
gebiet von Jenbach.

gemeindeüber-
greifender Hoch-
wasserschutz 

Änderung Flächen-
widmungsplan

Erlassung 
Bebauungsplan

Überwachung 
ruhender Verkehr
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Haushaltsjahr 2019 sind auf der Homepage der 
Marktgemeinde Jenbach
www.jenbach.at/Buergerservice veröffentlicht.

Änderung der Verordnung über die Errichtung 
von Abstellmöglichkeiten (Garagen- und Stell-

Parkgarage ÖBB – Toleranzareal (Abstimmungsergebnis für alle nachstehende Beschlüsse: 10:9 – 8 der 
9 Gegenstimmen in Form von Stimmenthaltungen):

a)	 Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes im Bereich Gst. 58/2 (Bereich Shell-Tankstelle) 		
	 (Beschluss: 10:9)

b)	"Toleranzareal West" - Änderung des Flächenwidmungsplanes Gst. 53/1, 57, .220, 55/2, 58/1, 		
	 1289/2, 58/2, 1347/1, 58/4

c)	 "Toleranzareal West" - Erlassung Bebauungsplan Gst. .220, 53/1, 58/1, 58/2, 58/4, 1289/2, 		
	 1347/1, 1448, 1449, 1450, 1452

d)	"Toleranzareal West" - Erlassung eines ergänzenden Bebauungsplanes Gst. .220, 53/1, 58/1, 58/2,
 	 58/4, 1289/2, 1347/1, 1448, 1449, 1452

e)	 "Toleranzareal Ost" - Änderung des Flächenwidmungsplanes Gst. 53/1, 58/3, 50/1

f)	 "Toleranzareal Ost" - Änderung des Bebauungsplanes Gst. 53/1, 58/3 sowie Erlassung eines 
	 Bebauungsplanes Gst. 58/3, 50/1

g)	"Toleranzareal Ost" - Erlassung eines ergänzenden Bebauungsplanes Gst. 53/1, 58/3

platzverordnung) - siehe 
www.jenbach.at/Buergerservice

Errichtung von Ab-
stellmöglichkeiten

Parkgarage ÖBB

serverbandsgründung im Planungsabschnitt Mitt-
leres Unterinntal.
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Markt- & Schulbücherei jen.buch

Das Jugendzentrum point

Maga Michaela Noll übernimmt die Leitung
Der Herbst steht traditionell im Zeichen der Lite-
ratur. Nicht nur große Veranstaltungen wie „Öster-
reich liest, Treffpunkt Bibliothek“ oder der Tiroler 
Vorlesetag bewegen die Jenbacher Leseratten. 
Auch teamintern hat sich in den vergangenen Wo-
chen und Monaten einiges getan.
Maga Michaela Noll, langjährige hauptamtliche Bi-
bliothekarin der Markt- und Schulbücherei jen.buch, 
hat mit 1. Oktober 2018 die Leitung der Bücherei 
übernommen. Sie folgt Stephanie Brandauer nach, 
die für eine mehrjährige Ausbildung in die Steier-
mark ging. Das Team hat sich gebührend von ihrer 

Ein neues Teammitglied aus Italien
Seit Oktober haben wir im Rahmen des Erasmus- 
sowie des EFD-Programmes mit Carmine einen 
neuen europäischen Freiwilligen als Volunteer bei 
uns im Jugendzentrum. Er verstärkt unser Team 
sowohl in der schulischen Nachmittagsbetreu-
ung, als auch am Abend im Jugendzentrumsbe-
trieb und macht damit das point bunter und noch 
spannender! 

Der langersehnte Billardtisch 
Ebenfalls nach der Sommerpause eingetroffen ist 
der neue Billardtisch. Nach langem Warten haben 
die Jugendlichen den Tisch inzwischen gut einge-
spielt. Manche sind schon richtige Profis gewor-
den und beeindrucken durch Können und Tricks. 

Kreatives- Schaffen und gruselige Gestalten
Kreativ geht es in unseren Workshops zu, wie erst 
kürzlich beim Gipsmasken modellieren. Damit ha-
ben wir uns bereits auf das nahende Halloween 
vorbereitet, auf das sich alle Jugendlichen sehr 
gefreut haben. Der Halloween- Abend war ein tol-
les Fest, mit furchterregenden Gestalten, unheim-
lichen Klängen und gruseligem Essen. 

Genauso aufregend wie bisher geht der Herbst 
auch weiter, es gibt einen großen Boys-Day, an 
dem allerhand los ist, einen Workshop der Kin-
der- und Jugendanwaltschaft zum neuen Jugend-
schutzgesetz 2019 und tolle Partys am Wochen-
ende. 

Das point-Team

Maga Michaela Noll 
(rechts) und Angelika 
Lehar (links)
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„alten“ Leiterin verabschiedet und wünscht nun 
auch Michaela alles Gute für die bevorstehende 
Aufgabe. Im Zuge dessen wird die zweite haupt-
amtliche Mitarbeiterin, Angelika Lehar, neue Auf-
gaben übernehmen und man wird sie nun wesent-
lich öfter in der Bibliothek antreffen.

Passend zu unseren aktuellen Schwerpunktthemen 
"Nachhaltige Ernährung und Gesundheit", zwei 
weiteren Zielen der UN Agenda 2030, sprach die 
Ernährungsexpertin Isolde Krapf in einem interes-
santen Vortrag über die Vorteile und Kritikpunkte 
von „Bio“. Zahlreiche BesucherInnen nahmen an 
der Diskussion im Anschluss teil. 

Ebenso intensiv wurde nur kurze Zeit später bei 
einem Abend mit Buchautor Thomas Weber dis-
kutiert. Auf Einladung des Bauernladens Jenbach 
und in Kooperation mit jen.buch hat er zum The-
ma umweltbewusste und nachhaltige Lebenswei-
se aus seinen Büchern vorgetragen. Im Anschluss 
wurde von den Bäuerinnen zu einer Verkostung 
geladen. Für Interessierte steht das aktuelle Buch 
natürlich bei jen.buch zum Ausleihen bereit.

Isolde Krapf sprach 
zum Thema "Bio"

Eine tolle Kooperation ist in den vergangenen 
Monaten zwischen zwei Institutionen entstanden: 
Die Markt- und Schulbücherei jen.buch und die 
Freiwillige Feuerwehr Jenbach haben einander ge-
funden. Im Rahmen einer Feuerwehrprobe wurden 
einige Teammitglieder aus der Bücherei „geret-
tet“. Im Anschluss gab es eine Führung durch die 
Räumlichkeiten und einen gemütlichen Austausch 
zwischen den – jeweils größtenteils ehrenamt-
lichen – Mitgliedern beider Einrichtungen. Es wer-
den derzeit noch kommende Berührungspunkte 
zwischen der Bücherei und der Feuerwehr geplant.

Ein weiteres Highlight erwartet die Besucher der 
Bücherei im Dezember. Am ersten Adventsams-
tag, den 1. Dezember 2018 von 9 bis 12 Uhr, wird 
wieder die beliebte Bücherweihnacht stattfinden. 
Neben stimmungsvoller Leseanimation wird es wie 
gewohnt und gewünscht die Bastelstation mit Pe-
tra und den Bücher-Flohmarkt mit Helga geben. 
Punsch und Kekse stehen ebenso bereit. Die Biblio-
thekarinnen der Markt- und Schulbücherei jen.
buch freuen sich auf Ihren Besuch!

Das jen.buch-Team

Die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr 
bei jen.buch

Autor Thomas Weber bei jen.buch
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Jenbacher Sozialzentrum

Ausflug zum Reintalersee 
Das Wetter hat es in diesem Jahr richtig gut mit 
uns gemeint und so konnten auch unsere beiden 
letzten „Sommerausflüge“ bei strahlendem Son-
nenschein stattfinden.
Im August machten wir unseren großen Be-
wohnerausflug, der uns heuer zum Haflingerhof 
am Reintalersee führte. Wir wurden mit Kaffee, 
hausgemachten Kuchen und köstlichen Eisspe-
zialitäten verwöhnt und verbrachten einen ge-
mütlichen Nachmittag auf der Sonnenterrasse.  
Zahlreiche ehrenamtliche MitarbeiterInnen sowie 
Angehörige, die das Personal des Jenbacher So-
zialzentrums tatkräftig unterstützten, machten  
diesen Tag zu einem richtigen Highlight, das den 
BewohnerInnen viel Freude bereitete.

Besuch im neuen „Atoll“ 
Da sich das Wetter auch gegen Ende des Sommers 
immer noch von seiner besten Seite zeigte, haben 
wir uns an einem sonnigen Spätsommertag im 
September kurzfristig entschlossen, das schöne 
Wetter auszunützen und mit einigen Bewohner-
Innen nach Maurach am Achensee zu fahren. Auf 
der Terrasse des neuen Wellnesstempels „Atoll“ 
genossen wir den atemberaubenden Ausblick auf 
den Achensee und ließen einfach nur die Seele 
baumeln.

„o'zapft is“  im Jenbacher Sozialzentrum 
Den Oktober verabschiedeten wir mit einem zünf-
tigen Oktoberfest. Nach dem Motto „o'zapft is“ 
erstrahlte das Jenbacher Sozialzentrum in Blau-
Weiß-kariertem Glanz. Zu Weißwurst, Brezen und 
Bier sorgte Johannes Tilg aus Hall in Tirol mit 
seiner Ziehharmonika für ausgelassene Stimmung 
und es wurde gesungen, geklatscht und getanzt.

Wir möchten uns nochmals bei allen, die zum Ge-
lingen dieser Veranstaltungen beigetragen haben, 
recht herzlich bedanken.  Nur mit Unterstützung 
der vielen fleißigen HelferInnen ist es uns mög-
lich, unseren BewohnerInnen so schöne Stunden 
bescheren zu können.

Gratulation zum Abschluss der EU-Heimleiteraus-
bildung

Nach zweijähriger Ausbildungsdauer schloss unse-
re Verwaltungsleiterin, Petra Hohenauer, am 27. 
September 2018 die Ausbildung zur EU-Heimleite-
rin erfolgreich ab. 
Zur Verleihung des E.D.E.-Zertifikates, welche im 
Beisein zahlreicher Ehrengäste im Rahmen eines 
Festaktes erfolgte, stellten sich Bgm. Dietmar 
Wallner, Hannelore Röck (Humanocare GmbH) 
sowie PDL Karin Hörl, Monika Vogl und Michaela 
Moltrer als Gratulanten ein.
Das gesamte Team des Jenbacher Sozialzentrums 
gratuliert recht herzlich und wünscht weiterhin 
viel Erfolg. 

Das Team des Sozialzentrums Jenbach
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sone freiwilligenbörse
„Das Wenige, das du tun kannst, ist viel!“ – Albert Schweitzer

Und schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 
zu und somit auch unser Themenschwerpunkt 
„SeniorInnen im Fokus“, in Zusammenhang mit 
ehrenamtlichen Projekten.

Wenn ich nun eine Zäsur mache, dann mit einem 
zufriedenen Blick: Die neuen Projekte „Singen 
is inser Freid“, die Computeria – ein Treffpunkt 
für SeniorInnen, die Plauderstube sowie das 
Café 24 und das Demenz-Café sind allesamt Pro-
jekte, die 2018 gewachsen sind und sich als fixe 
Treffpunkte etabliert haben. In diesem Zusammen-
hang möchte ich natürlich auch DSA Hanna 
Hochenwarter von der Einrichtung „sone senioren-
management“ erwähnen, die das  Projekt Café 24 
sowie das Demenz-Café ins Leben gerufen hat.
Ein Projekt, das sich heuer nicht mehr umsetzen 
ließ, war die Mitfahrbank - eine neue Möglichkeit 
der Mobilität. Aus diversen Gründen war es uns 
nicht möglich, die Installation dieser Bänke noch 
heuer durchzuführen. Dies wird aber im Früh-
jahr 2019 nachgeholt. Gut Ding braucht Weile – 
manchmal bewahrheitet sich der Spruch eben.

Was es grundsätzlich zum Ehrenamt zu sagen 
gibt: Immer mehr rückt die Bedeutung und Wich-
tigkeit des freiwilligen Engagements in den Mit-
telpunkt und in immer mehr Bereichen wird das 
Thema aufgegriffen. Gerade in Zeiten der Verun-

sicherung ist es wichtig, auf dieses Engagement 
zurückgreifen zu können: für die Einzelnen, aber 
auch für die Gesellschaft als Ganzes.
Freiwilliges Engagement bedeutet gegenseitige 
Unterstützung, Solidarität und Zusammenhalt. 
Die Freiwilligen in unserer Einrichtung und in 
den Jenbacher Vereinen engagieren sich täglich 
in vielen Bereichen. Dafür möchte ich mich im 
Namen der Marktgemeinde Jenbach ganz herzlich 
bei ihnen bedanken.

Im nächsten Jahr rückt in der sone freiwilligen-
börse das Thema „Jugend“ in den Mittelpunkt, 
und ich freue mich schon auf die vielen Begeg-
nungen und tollen Projekte, die auf ihre Umset-
zung warten.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Gesund-
heit für das neue Jahr 2019

Angela Rainer / sone freiwilligenbörse

Die angeführten Projekte sind nur ein kleiner Aus-
schnitt aus der Vielfalt des Ehrenamtes in der sone 
freiwilligenbörse. Besuchen Sie unsere Facebook-Seite 
oder unsere Webseite www.jenbach.at/sone, um mehr 
zu erfahren. 
Suchen Sie auch eine Aufgabe, die Freude macht? Sie 
haben Zeit und möchten sich sozial wie kulturell en-
gagieren? Einen Einblick in neue Bereiche bekommen, 
interessanten Menschen begegnen, Ihre Talente leben 
oder neue erwerben? Dann vereinbaren Sie mit uns 
einen Beratungstermin und entdecken Sie das span-
nende und weite Feld des freiwilligen Engagements.

Sie erreichen uns: 
sone freiwilligenbörse
Angela Rainer
0664/808376020
„freiwilligenboerse@
jenbach.at“

Mehr Info unter
www.jenbach.at

oder auf facebook

Angela Rainer

Peruanisch kochen - und gemeinsam genießen

Pedibus - für 
einen sicheren 
Schulweg
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Liebe Seniorinnen und Senioren!

Der Herbst ist nach einem wunderschönen Som-
mer ins Land gekehrt und die Kälte bringt man-
che Schwierigkeiten mit sich. Um „Wärme in den  
Herbst des Lebens“ hinein zu bekommen, möchte 
ich auch diesmal wieder auf das Tagesbetreuungs-
Angebot des Sozialsprengels im Jenbacher Sozial-
zentrum  hinweisen, wo Sie dienstags, mittwochs 
oder/und donnerstags Gemeinschaft erleben kön-
nen. Auch ein Wellnessbad kann in Anspruch ge-
nommen werden und ein Tapetenwechsel von zu-
hause kann Freude und Aufschwung bewirken und 
so lange wie möglich ein Wohnen zuhause ermög-
lichen. Spätestens, wenn nach einem Kranken-
hausaufenthalt plötzlich der gewohnte  bisherige 
Alltagsablauf in Frage gestellt wird, lohnt es sich, 
zu überlegen, welche Vorsorgemaßnahmen ge-
troffen werden sollen. Stellen Sie sich gemeinsam 
mit Ihren Angehörigen  oder Bezugspersonen die 
Frage, ob Sie Hilfsmittel für Zuhause  benötigen 
(Pflegebett, Rollmobil, Haltegriffe etc.) und wel-
che Vorsorgemaßnahmen Sie treffen sollten (Pa-
tientenverfügung, Vorsorgevollmacht, ein  Spar-
buch für evt. Kurzzeitpflege anlegen, eine vor-
sorgliche Heimanmeldung für den Notfall machen, 
ein Zimmer vorbereiten für eine 24h Hilfe…).
Alle diese organisatorischen Maßnahmen nehmen 
viel Stress weg, sollten Sie  plötzlich  Hilfe benö-
tigen. Ich kann Ihnen gerne bei der Organisation 
von Sozialsprengel, dem Verein VAGET und von  
privaten  Pflegediensten helfen und Sie auch  bei 
der Beantragung von Pflegegeld und bei der Hei-
manmeldung unterstützen. Bitte  haben Sie auch 
Verständnis, dass das Angebot an mobilen Diens-
ten zuhause ausgeschöpft werden sollte, bevor es 
zu einer Heimaufnahme kommt.

Für unsere SeniorInnen mit 24h Hilfe gibt es seit 
September 2018 das Café 24. Musik, Hoangascht 
und Wiedersehensfreude bestimmen diese Tref-
fen. Gerne kann auch ein Abholdienst organisiert 
werden. 

Nachdem im Herbst zwei wertvolle Seminare 
vom Hospiz („Letzte Hilfe“) und vom Kuratori-
um für Verkehrssicherheit zum Thema „Stolperfal-
le Mensch“ angeboten wurden, möchte ich jetzt 
schon auf den Vortrag zum Thema „Patientenver-
fügung“ aufmerksam machen. Diese Veranstal-

sone seniorenmanagement

Hanna Hochenwarter

tung  ist kostenlos und findet am 21. Jänner 2019  
um 14 Uhr im VZ Jenbach statt.

Auch im nächsten Jahr wird das Angehörigencafé 
Demenz in gewohnter Weise stattfinden. Jeder-
zeit kann man neu dazu kommen, Verschwiegen-
heit über die besprochenen Themen wird voraus-
gesetzt. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Weihnachtszeit 
mit lieben Begegnungen und möchte an dieser 
Stelle den Freiwilligen Claudia, Christl, Gabi, Lisa,  
Josip, Monika, Viktoria, Ramazan, Sebastian, Zel-
jko, den VolksschülerInnen und den Musikschü-
lerInnen mit ihren LehrerInnen herzlich danken, 
die mir bei Veranstaltungen und bei diversen 
Hilfsaktionen tatkräftig zur Seite gestanden und 
den SeniorInnen Freude gebracht haben.

DSA Hanna Hochenwarter
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Informationen aus dem Bauamt

Heuer konnte mit den im Budget 2018 vorgese-
henen Baustellen erst spät begonnen werden. 
Neben ein paar kleineren Verbesserungen, wie 
zum Beispiel die Aufweitung der Kreuzung Bräu-
feldweg – Tratzbergstraße, die Sanierung des Vor-
platzes der Feuerwehr und die Asphaltierung 
eines Weges im Friedhof konnten auch größere 
Vorhaben umgesetzt werden.

Die dreijährige Baustelle, beginnend beim Mu-
seum bis zur Firma Binderholz kann heuer abge-
schlossen werden. In diesem Zuge wurden auch 
verkehrsberuhigende Maßnahmen in der Schieß-
standstraße und der Tiwagstraße umgesetzt. Es 
wurde ein Mehrzweckstreifen in roter Farbe auf-
gebracht und ein zusätzlicher Straßenhöcker beim 
Westtor der Innio (vormals GE Jenbacher) einge-
baut. Der fehlende Gehsteig im Bereich der Häuser 
Mitterweg 5 und 5a konnte ergänzt werden.

Am Gießen wurde die letzte alte Wasserleitung 
durch eine neue ersetzt. Damit konnte für den 
gesamten Bereich die Löschwasserversorgung si-
chergestellt werden.
Die im Bereich des Sportzentrums in die Jahre 
gekommene Asphaltdecke wurde erneuert. Eine 
gefahrlose Benutzung der Straße ist dadurch wie-
der möglich.

In der Austraße wurde der Bereich vom Bauhof 
bis zur Fa. Hofer neu asphaltiert. In den nächsten 
Jahren soll auch die restliche Austraße saniert 
werden.

Im Moment sind die Bauarbeiten am Waldweg voll 
im Gange. Der letzte Gemeindeweg, der bis jetzt 
noch eine Schotterfahrbahn hat, wird mit einer 
neuen Wasserleitung versehen und nächstes Jahr 
asphaltiert.
Der Quellenweg im Bereich der „Hofreitersied-
lung“ wurde letztes Jahr in das öffentliche Gut 
übernommen. Heuer wurde eine neue Wasserlei-
tung beginnend beim Haus Achenseestraße 87 
durch das Naherholungsgebiet im Moos bis zum 
Neubau der Fa. Wohnbau Unterland verlegt. Näch-
stes Jahr wird dieser Bereich neu asphaltiert. Die 
Anrainer haben sich an den Bauarbeiten finanziell 
beteiligt.

Ing. Christian Wirtenberger/ MG Jenbach

Asphaltierung eines Weges im Friedhof

Aufweitung der Kreuzung Bräufeldweg - Tratzbergstraße

Schießstandstraße und Tiwagstraße

Straße im Bereich des Sportzentrums

Am Gießen

Waldweg

Quellenweg

Sanierung in der Austraße



www.jenbach.atwww.jenbach.at

10
Amtsblatt . 4 - 2018

G l a u b e  &  R e l i g i o n

„Ich bin aufgebrochen, weil ihr Jenbacher mich 
ermutigt, ja, weil ihr mich wolltet“, sagte Andrea 
Petritsch in ihrer Predigt anlässlich ihrer offizi-
ellen Amtseinführung am Sonntag 4. November 
in der Erlöserkirche Jenbach. Seit 1. September 
ist sie die Nachfolgerin von Meinhardt von Gierke, 
der seit Februar diesen Jahres auf eine Kranken-
haus- und Gefängnisseelsorgestelle nach Salzburg 
wechselte.

Andrea Petritsch ist gebürtige Wienerin, hat ihre 
Jugendzeit in Saarbrücken verbracht und war 
bisher in der Döblinger Weinbergkirche in Wien 
tätig. Sie ist verheiratet, hat vier erwachsene 
Kinder und zwei Enkelkinder. Ihr Herz schlägt be-
sonders für die Arbeit mit Kindern und Familien.

Dabei hat sie sich auch weit über die Grenzen 
von Österreich hinaus einen Namen gemacht, be-
richtet Kurator Dieter Fritz voller Stolz bei seiner 
Begrüßung. Auch im Bereich der Ökumene war sie 
sehr engagiert, vor allem für die konfessionsver-
bindende Ehevorbereitung in der Wiener Diözese.

Unter dem Motto „Vertraut den neuen Wegen“ 
wurde sie von Superintendent Olivier Dantine 
feierlich in ihr Amt eingeführt. Dabei assistier-
ten ihre Tochter, ebenfalls Pfarrerin aus Wiener 

Neue evangelische Seelsorgerin

Andrea Petritsch

Neustadt, Angelika Petritsch und ihr ehemaliger 
Kollege Pfarrer Johann Ulreich aus Wien. Eine an-
dere Tochter, Brigitte, unterstützte die gemein-
deinterne Musikgruppe bei der musikalischen Um-
rahmung des festlichen Gottesdienstes. Von ihrer 
Wiener Gemeinde waren gut 30 Besucher gekom-
men, die es sich nicht nehmen ließen, ihrer alten 
Pfarrerin zur Einführung auf die neue Stelle zu 
folgen. Auch ihr katholischer Amtskollege Wolf-
gang Meixner begrüßte die neue Pfarrerin herzlich 
und überreichte ihr als Zeichen der Verbundenheit 
eine alte Kirchenschindel mit einem Kreuz.

Als besonderen Höhepunkt lud Bgm. Dietmar 
Wallner zum landesüblichen Empfang durch die 
Jenbacher Traditionsvereine. Die Gottesdienstbe-
sucher und Besucherinnen wurden feierlich durch 
den Ort zum VZ geleitet, wo Andrea Petritsch, 
mittlerweile nicht mehr im Talar, sondern in der 
Unterinntaler Tracht, mit Begrüßungsreden und 
Geschenken gefeiert wurde. 
„Ich freue mich auf ein gutes Miteinander“, dank-
te die frisch eingeführte Pfarrerin und beendete 
den offiziellen Teil. Bei einem köstlichen Buffet 
konnte gebührend gefeiert werden.

Fotos: Wolfgang Gaidoschik

Fotos: Walter Zwicknagl
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Im Wandel der Zeit - Jenbacher Gasthäuser
Gasthof „Goldener Stern“

Vor 500 Jahren war das Haus (heute Achensee-
straße 35) laut Prof. Tuschs „Familien- und Häu-
sergeschichte“ im Besitz der Familie Kohler. Bei 
der Verhüttung der in Schwaz abgebauten Erze 
wurden Unmengen von Holzkohle benötigt. Die 
Fuhrleute, die das Holz aus dem Achental nach 
Jenbach brachten, kehrten beim „Kohler“ ein. Im 
Tiroler Landreim von 1558 erfährt man auch die 
Dimension dieser Transporte: „[…] es wird ver-
braucht in einem Jahr 12.000 Fuder ungefahr“. 

Der Niedergang des Kupfer- und Silberbergbaues 
in Schwaz bescherte den Besitzern des Hauses, 
die meistens Angestellte des Hüttwerkes waren, 
ebenfalls schlechte Zeiten. Erst als die Hütte in 
Jenbach durch den Abbau von Spateisenstein auf 
der Schwader einen Aufschwung erfuhr, ging es 
auch mit dem Gastbetrieb wieder bergauf. 

Die Jahreszahl 1736 auf dem Giebel des alten 
Gasthofes wies auf einen Umbau hin, der von die-
sen „besseren Zeiten“ Zeugnis gab. Mitte des 19. 
Jahrhunderts setzte der Fremdenverkehr ein, von 

dem auch der Gasthof „Zum Goldenen Stern“ (wie 
er nun genannt wurde) sehr profitierte, da er für 
Reisende ins Achental günstig lag.
Aus der mit 1. Mai 1930 datierten, zweiten Aufla-
ge des  Büchleins „Jenbach (Tirol) und seine Um-
gebung (Achensee und Zillertal)“, das Oberlehrer 
i. R. Hans Weinold „im Auftrage des Verkehrs- und 
Verschönerungs-Vereines Jenbach verfasst und 
geordnet“ hat, stammt das Foto der Werbeein-
schaltung.

1996 wurde der Gasthof größtenteils zu einem 
Wohnhaus mit 12 Eigentumswohnungen umgebaut.
Ende 2017 schloss das seit Jahrzehnten im nörd-
lichen Teil untergebrachte Traditionsgeschäft 
„Pesserer“  für immer seine Pforten. Dort befindet  
sich nun ein Damenfriseurgeschäft. 
Mag.phil. Monika Singer / Chronistin

Gasthof „Zum goldenen Stern“ auf einer Postkarte aus dem 
Jahr 1951

Mag.phil. Monika 
Singer,
Ihre Chronistin

archiv@jenbach.at
Telefon
05244/6930-54
Mobil 
0664/80837-4070

Werbeeinschaltung von 1930

U n s e r e  Ve r g a n g e n h e i t

1996 wurde aus dem 
Traditionsgasthaus 
ein Wohn- und 
Geschäftshaus 
Foto: Gemeinde-
Chronik 1997

Neue evangelische Seelsorgerin
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Veranstaltungen zur Weihnachtszeit

W a r t e n  a u f  d a s  C h r i s t k i n d

Samstag 1. Dezember 2018
KRIPPENAUSSTELLUNG
	 im VZ-Jenbach, Kleiner Saal von 10.00 bis 20.00 Uhr 

DIE GRÖSSTE TIROLER KRIPPE MIT ADVENTMARKT
im Reitlingerpark von 15.00 bis 20.00 Uhr
Life-Musik: 	16.30 Uhr - Die Anklöpfler 
	 18.00 Uhr - Johannes Scheicher 
Jenbacher Museum mit Sonderausstellung 

Sonntag, 2. Dezember 2018
KRIPPENAUSSTELLUNG

im VZ-Jenbach, Kleiner Saal von 10.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 6. Dezember 2018 
NIKOLAUSEINZUG DER VOLKSSCHULKINDER
	 am Südtiroler Platz von 17.00 bis 18.30 Uhr 

Freitag, 7. Dezember 2018
JENBACHER ADVENTSINGEN
	 im VZ Jenbach um 19.30 Uhr

Samstag, 8. Dezember 2018
DIE GRÖSSTE TIROLER KRIPPE MIT ADVENTMARKT

im Reitlingerpark von 15.00 bis 20.00 Uhr
Life-Musik: 	16.30 Uhr - LMS Jenbach-Achental
	 18.15 Uhr - Duo Hollaus
Jenbacher Museum mit Sonderausstellung 

After weihnachtsmarkt party
im Blauen Saal - Hotel Toleranz ab 19.00 Uhr

Mittwoch, 12. Dezember 2018
LESUNG MIT MIGUEL HERZ-KESTRANEK 

"Advent, Advent, der Obstler brennt!"
	 im VZ Jenbach um 20.00 Uhr

Samstag, 15. Dezember 2018
DIE GRÖSSTE TIROLER KRIPPE MIT ADVENTMARKT

im Reitlingerpark von 15.00 bis 20.00 Uhr
Life-Musik: 	17.00 Uhr - Wolfi & Friends
	 18.15 Uhr - Alpinbanda
Jenbacher Museum mit Sonderausstellung 

Dienstag, 18. Dezember 2018 
WEIHNACHTSFEIER IN DER Plauderstube
im Sozialhaus 1. Stock von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Donnerstag, 20. Dezember 2018 
WEIHNACHTSFEIER IM “FrauenZimmer“

im Sozialhaus 1. Stock von 9.00 bis 11.00 Uhr

Freitag, 21. Dezember 2018
Weihnachtskonzert der LMS Jenbach/Achental 

in der Pfarrkirche Jenbach um 19.00 Uhr

Samstag, 22. Dezember 2018
DIE GRÖSSTE TIROLER KRIPPE MIT ADVENTMARKT

im Reitlingerpark von 15.00 bis 20.00 Uhr
Life-Musik: 	17.00 Uhr - Weihnachtsbläser BMK  
		  17.45 Uhr - Fackeltanz - Trachtenverein
		  18.00 Uhr - Weihnachtsbläser BMK 
Jenbacher Museum mit Sonderausstellung
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Veranstaltungen zur Weihnachtszeit

W a r t e n  a u f  d a s  C h r i s t k i n d

Aktionen (15 bis 19 Uhr) - alle Aktionen der Gemeinde Jenbach sind gratis!

Die Größte Tiroler Krippe mit großem Weihnachtsmarkt 

An den Advent-Samstagen   1.12., 8.12., 15.12 & 22.12.
Geöffnet von 15 - 20 Uhr im Reitlingerpark - Jenbach . Eintritt frei . Großer Parkplatz P

Aquarienfreunde Tirol: 	 Schoko-Frucht Spieß, Chili con Carne, Kinderpunsch, 	
		  Glühchapeso, Glühwein 
BMK Jenbach: 	 Kiachl mit Kraut oder süß, Glühmost 
Langlaufverein: 	 Kastanien, Feuerzangenbowle & Kinderpunsch
Michael Jilg : 	 Zuckerwatte
Museumsverein: 	 Kaffee & Kuchen
Naturfreunde: 	 Zillertaler Krapfen, Glühwein, Punsch, Tee, Limo
Schützenkompanie: 	 Krapfen-Paradies, weißer Glühwein
Singgemeinschaft: 	 Würstl, Apfelglühwein, Kinderpunsch, Bier
SK Jenbach: 	 Kartoffelblattln mit Sauerkraut, Kekse, 
		  Sportlerglühwein, Blonder Engel, Limo

Weihnachtszug  	 – 	Hobbyzug & Gemeinde Jenbach
Wunschbaum	 – 	 Kreativ Pro  
Holzschnitzen 	 – 	Gemeinde Jenbach
Schmieden 	 – 	Gemeinde Jenbach
Kerzengießen 	 – 	Gemeinde Jenbach
Tiere zum Streicheln 	 – 	Gemeinde Jenbach
Stangerlbrot backen 	 – 	 Pfadfinder
Weihnachtsbastelei 	 – 	 Pfadfinder (von 14.30 bis 16.00 Uhr)
Jenbacher Museum	 –	 Kinder bis 14 Jahre freier Eintritt
			   Kaffee & Kuchen, Sonderausstellungen 

Kulinarisches (15 bis 20 Uhr) - regionale Köstlichkeiten

Nützliches & Schönes (15 bis 20 Uhr)

Pfadfinder: 	 Kerzen, Engel, weihnachtliche Geschenke,
		  hausgemachte Liköre, Marmeladen & Kekse
Gerlinde Markt:	 Papierengel und Holzherzen
Tirolis Trendagentur: 	 Alles aus Filz – Taschen, Weinkühler, Schlüssel-
		  anhänger, etc. 
Regina Marterer: 	 Strickwaren, Kekse, Apfelbrot
Klaus Krapf : 	 Bauernprodukte (Speck, Brot,…) 
St. Wolfgangs-Standl: 	 Selbstgemachtes, Selbstgebasteltes aus der Pfarr-	
		  gemeinde, Brot, Weihrauch, Tee und Gewürze 

ist an den Adventsamstagen von 15 - 19 Uhr geöffnetDas Jenbacher Museum
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Erste Veranstaltungen im „vz.jenbach“ neu

Maga (FH) Martina Mayer hat im April 2018 die 
Programmgestaltung für das VZ Jenbach über-
nommen und im Auftrag der Marktgemeinde Jen-
bach/Kulturausschuss ein buntes Veranstaltungs-
angebot entwickelt.

Tangoklänge zum Auftakt 
Dass man viele Klassiker der Musik zu einem 
Tango machen kann, zeigte das junge Ensemble 
„Groovin' Tango Quintett“ am 20. September ein-
drucksvoll im vz.jenbach. Theresa Singer, Lukas 
Duregger, Gabriel Bramböck, Lukas Nisandzic und 

Joachim Pedarnig 
verzauberten das 
Publikum mit vir-
tuosem Können, 
das mit unglaub-
licher Coolness, 
Frische und ganz 
viel jugendlicher 
Unbekümmertheit
bei jedem Stück 

neu entfaltet wurde. Das Groovin Tango Quintett 
eröffnete damit ein neues vielversprechendes 
Herbst- und Winterprogramm im vz.jenbach mit 
mitreißenden bis traurigen Tangoklängen. Das 
Ensemble präsentierte Werke des argentinischen 
Komponisten Astor Piazzolla in originaler Beset-
zung sowie eigene Arrangements und Komposi-

tionen. Klassiker wie „Libertango” und „Tango 
Jalousie” sorgten für einen wunderbaren musika-
lischen Abend.
Neben dem Musikgenuss überraschte die Programm-
verantwortliche für das vz.jenbach Maga (FH) 
Martina Mayer die Besucher mit dem „Hapymio“.

Temperament und Leidenschaft
Die Grupo Flamenco „Al Aire“, ein Projekt des 
Gitarristen Peter Nagelschmiedt und des Perkus-
sionisten Sani Kunchev, die seit vielen Jahren ge-
meinsam in verschiedenen Flamencoformationen 
zusammenspielen, begeisterten das Publikum im 
vz.jenbach am 4. Oktober. Das virtuose Gitarren-
spiel von Peter Nagelschmiedt und die Palmas von 
Nicolas Hafele und Boris Faupel verstärkten das 
Programm und gaben einen großen Querschnitt 
aus der Welt des Flamenco zum Besten. Sie spann-
ten den Bogen von Rondeña, Tientos-Tangos de 
Granada, Bulería, Fandangos de Huelva (Tanz) 
über Granaina-Bulería bis zu Alegría (Tanz).
Star des Abends war die aus Granada stammende 
Flamencotänzerin Maryem Torres, die ihre Tanz-
karriere 2007 begann und zu den Tänzern des ta-
blaos „Los Tarantos“ in Granada zählte. Der feu-
rige und temperamentvolle Flamencoabend wurde 
vom Publikum mit Standing ovations belohnt, 
und die Besucher verließen das vz.jenbach mit 
einem Hauch von Spanien im Herzen. Grupo Flamenco 

„Al Aire“

Groovin' Tango 
Quintett



Duke Ellington Special

28.12.
freitag
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Who‘s Got Rhythm 

j e n b a c h  .  a c h e n s e e s t r a ß e  5 9   
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ak  €  18  v vk €  16
einlass  ab 19.30 uhr

k ar tenreser vierung:
kunst@freiraum-jenbach.at

frei raum
j a z z + s o

w w w . f r e i r a u m - j e n b a c h . a t

der jazz-keller

das freiraum-EXTRA konzert

TRIBUTE an die großen 
saxophonisten des 
duke ellington orchesters

mit � orian bramböck, yvonne moriel, 
stephan costa, gösta müller, mario ko� er

m i t  u n t e r s t ü t z u n g  v o n

weihnachts.special

Daniel Lenz
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freiraum-jenbach

Auch die Veranstaltungen in der 2. Jahreshälfte 
lockten so viele Besucher in die charmanten Räu-
me des freiraum Jenbach, dass sich alle Künstler 
über ein "volles Haus" freuen durften.
Stephan Costa überzeugte mit einem Piano Solo 
Konzert der Extraklasse, Daniel Lenz provozierte  
mit seinem Kabarett "Voll D APP" wahre Lach-
stürme, das Rupert Kirchmair Quartett verwöhnte 
mit kopf- und herzfüllender Spielfreude. Die Kuf-
steiner Malerin und Zeichnerin Hanni Mumel-
ter beeindruckte die Besucher ihrer Ausstellung 

"Strich & Farbe" mit ihrem individuellen Zugang 
zu den Themen Mensch und Natur.

Zu einem ganz besonderen Weihnachts-Special 
dürfen wir Euch in diesem Jahr noch einladen:
"Who's Got Rhythm“
am Freitag,den 28. Dezember 2018, um 20.15 Uhr
Stephan Costa, Florian Bramböck, Yvonne Moriel, 
Gösta Müller & Mario Kofler präsentieren in einem 
Extra-Konzert ihre Hochachtung vor den großen 
Saxophonisten des Duke Ellington Orchesters... 
eine musikalische Reise in die Vergangenheit, die 
ihr Euch nicht entgehen lassen solltet!

Das Neue Musikjahr werden wir am Donnerstag, 
den 17. Jänner 2019 mit drei famosen Musikern 
beginnen: Martin Gasselsberger, Wolfi Rainer und 
Klaus Dickbauer geben sich die Ehre...

Das detaillierte freiraum Programm 2019 findet 
ihr ab Dezember unter www.freiraum-jenbach.at  
Andrea Chvatal / freiraum-jenbach

Eine saubere Sache
Mit „Waschmänner“, dem neuen Programm des 
Wiener/steirischen Kabarett-Duos „Flo & Wisch“ 
präsentierte das vz.jenbach am 11. Oktober ein 
besonderes Kabarett-Schmankerl mit dem im Wes-
ten nicht so bekannten Duo. Das vz.jenbach war 
viele Jahre lang Garant für unterhaltsame Kaba-
rettabende und wird hier in Zukunft wieder kräftig 
mitmischen. Die beiden jungen „Waschmänner“ 
sorgten mit ihren guten Tipps für eine saubere 
Beziehung für wahre Lachflashs und werden si-
cher wieder in Jenbach zu sehen sein.

Peter Umfahrer – über alle Berge… in Marokko
Die traditionellen Multivisionsvorträge im vz.jen-
bach wurden am 19. Oktober mit dem Innsbrucker
Weltenbummler Peter Umfahrer fortgesetzt. Ein 
fesselnder Vortrag, der nicht nur mit fantasti-
schen Bildern beeindruckte, sondern auch mit er-
staunlichem Wissen vom Land der Berber. Er zeigte 
ein Nordafrika, das jenseits des Tourismus Berg-
steiger, Wanderer und auch Individualtouristen zu 
begeistern vermag. Mit Fernweh gingen die Zuhörer 
nachhause - hoffentlich dürfen wir Peter Umfahrer 
mit seinem neuen Projekt „Über alle Berge… in 
Korsika“ wieder im vz.jenbach begrüßen. 

Markus Gimbel’s Zaubershow
Der Zauberer Markus Gimbel hat am 20. Oktober 
wieder einmal bewiesen, dass er Gross und Klein zu 
begeistern vermag. Es war ein Vergnügen, in den 
glänzenden Augen der Kinder die Freude über die 
Zaubertricks zu sehen. Auch die Eltern und Großel-
tern waren von den magischen Künsten des Markus 
Gimbel begeistert. Die „Aurora“ von Hapymio über-
raschte alle Besucher noch zusätzlich und für die 
Kinder war der Nachmittag ein großer Spaß.

Maga (FH) Martina Mayer / vz.jenbachZauberer Markus Gimbel

Peter Umfahrer 
und Maga (FH) 
Martina Mayer

Stephan Costa Solo
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Winter
2018/19

Konzert

K. LANDL & S. ANKER

FR 23.11. | 20:00 UHR

Klavier | Cello „Lied ohne Worte“

VV
K 

ab
 €

 1
3

Handpuppen-Theater

LISA SCHAMBERGER

SA 24.11. | 15:00 UHR

Der grüne Kobold und das „große“ Fest

Ei
nt

rit
t: 

 €
 6

Musik-Kabarett

KNEDL & KRAUT

SA 01.12. | 20:00 UHR

„Bayerische Weltreise“

VV
K 

ab
 €

 1
8

Lesung

M. HERZ-KESTRANEK

MI 12.12. | 20:00 UHR

Advent, Advent - der Obstler brennt!

VV
K 

ab
 €

 1
7

TANZSCHULE „DANCESATION“

 SA & SO 15. & 16.12. | 16:00 UHR

Die Schöne und das Biest

VV
K 

ab
 €

 1
2 

 ü
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r
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nc
es

at
io

n.
at

Neujahrskonzert

ENSEMBLE WALZERKLANG

SO 06.01. | 18:00 UHR

„Mit Schwung ins Neue Jahr“

VV
K 

ab
 €

 1
8

Tanz für Alle

TANZMUSIK AUF BESTELLUNG

SO 13.01. | 16:00 UHR

mit DJ Klaus Sjösten

€ 
5 

  v
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t

N
ov

em
be

r
D

ez
em

be
r

www.vzjenbach.at Die Preise verstehen sich inkl. Ticketgebühren. 
Kartenvorverkauf über oeticket.com und allen Raiffeisenbanken

J
än

n
er

Musical

vz.jenbach - Winterprogramm 2018
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vz.jenbach - Winterprogramm 2018

Knedl & Kraut auf "Bayerischer Weltreise"...
Toni Bartl, Juri Lex und Andy Asang wollen die 
Welt entdecken. Wie schon im letzten Programm 
berichtet Andy in verschiedensten Sprachen und 
Dialekten von den bunten Erlebnissen und Ein-

Lesung mit Miguel Herz-Kestranek
90 prallvolle Genussminuten und Advent-Lachen 
auf höchstem Niveau mit Publikumsliebling TV-& 
Theaterstar und Buchautor Miguel Herz-Kestranek 
und seinen österreichischen Gustostückerln aus 

Die Schöne und das Biest...
Wie jedes Jahr präsentieren die Kinder (von 6 bis 
16 Jahre) der Tanzschule Dancesation aus dem 
Zillertal ihr Weihnachtmusical. Begleite auch Du 
Belle auf ihrer abenteuerlichen Reise!

Beim Jenbacher Neujahrskonzert...
mit dem Ensemble Walzerklang erwartet Sie ein 
bunt gemischtes Programm mit bekannten Melo-
dien aus der Feder der Brüder Strauß, F. Lehar, 
C.M. Ziehrer, u.a..  Walzer, Polka, Märsche sowie 

Tanzmusik auf Bestellung...
ist zum Treffpunkt vieler Tanzbegeisterten aus 
ganz Tirol, Südtirol und Bayern geworden. Auch 
für Tanzschulabsolventen, ob jung oder junggeb-
lieben ist die TAB längst der Treffpunkt geworden. 

Zeit für Klassik
Mit dem Titel „Lied ohne Worte“ präsentieren Ka-
tharina Landl am Klavier und Sunhild Anker am Vio-
loncello Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy,
Robert Schumann und Claude Debussy. Mit den 

Einstimmung auf Weihnachten für Kinder
In und um Ötz, dem kleinen Weiler im bayrischen 
Hinterland, der aus nicht mehr und nicht weniger 
als drei Häusern und zwei Bauernhöfen besteht, 
geschehen wunderliche Dinge. Alle Tiere des nahe-

drücken. Musikalisch begleitet wird er dabei von 
den virtuosen Musikern Juri und Toni, die Andys 
Reiseeindrücke authentisch und bildhaft auszu-
schmücken.

eigener und fremder Feder.
Ohne Kitsch und Zuckerguss - zwischen Lachstür-
men und Besinnlichkeit. Eine Vorstellung der Ex-
traklasse!

Karten gibt es ab sofort unter 
www.dancesation.at 
oder unter 
Tel. 0664/1205310 

bekannte Lieder aus Operetten wechseln sich ab. 
Gern gehört werden auch Solobeiträge einzelner 
Ensemblemitglieder. Durch das Programm führt 
ein Moderator in heiterer, erzählender Manier.

Egal ob Sie Foxtänzer sind oder lieber Walzer und 
Boarischen tanzen, auch Cha Cha Cha, Samba, 
Rumba usw. sind immer dabei. Gespielt wird, was 
von den Gästen gewünscht wird und Spaß macht.

„Rumänischen Volkstänzen“ von Béla Bartók und 
dem „Grand Tango“ von Astor Piazzolla wird der 
Abend im zweiten Teil um die Dimension des 
Tanzes erweitert.

gelegenen Waldes freuen sich auf die große Weih-
nachtsparty. Nur Trixi, das kleine Eichhörnchen 
nicht. Irgendjemand hat ihr größtes Vorratslager 
ausgeräumt und der Winter ist noch lang.

Mit einem bunten Blumenstrauß geht das Programm 
der Marktgemeinde Jenbach in die Wintermonate. Die 
Kulturarbeit, die von der Gemeinde ausgeht, sehe ich 
als Basisarbeit, und ich möchte eine Vielfalt an Veran-
staltungen für alle Jenbacherinnen und Jenbacher an-
bieten und dem gesellschaftlichen Kulturauftrag nach-
kommen. Mein persönliches Anliegen wäre, dass das 
vz.jenbach künftig wieder ein Ort der Begegnung und 
des regen Austausches wird. 

Mit dem neuen Kulturpass (5+1 gratis) für Er-
wachsene, Jugendliche und Kinder möchten wir 
die Veranstaltungen auch preislich für jeden at-
traktiv gestalten. Besuchen Sie auch unsere neue 
Homepage www.vzjenbach.at und melden Sie sich 
für den Newsletter gleich direkt an, damit wir Sie 
immer auf dem Laufenden halten können.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im vz.jenbach.
Maga (FH) Martina Mayer / vz.jenbach

Neuer Kulturpass für Veranstaltungen im vz.jenbach

Maga (FH) 
Martina Mayer
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Pfadfindergruppe Jenbach

Krippenverein Jenbach und Umgebung 

Die Adventzeit steht vor der Tür und auch heuer 
ist die Pfadfindergruppe Jenbach am Weihnachts-
markt vor dem Museum vertreten.
Alle Jahre wieder freuen sich die Kinder auf's Ste-
ckerlbrot. Wir haben wieder ein breites Sortiment 
an Basteleien, Kerzen, selbstgebackenen Keksen, 
hausgemachten Likören und Marmeladen.
Alle, die einmal bei den Jenbacher Pfadfindern 
waren und sich gerne wieder mit alten Bekannten 
treffen und austauschen wollen, laden wir herz-
lichst an den Adventsamstagen ein, bei unserem 
Stand vorbeizuschauen und von ihren Erlebnissen 
bei den Pfadfindern zu erzählen. 

Für uns Pfadfinder beginnt der 24. Dezember mit 
dem Wecker um 5.00 Uhr früh, denn um 6 Uhr 
morgens (Rorate) teilen wir vor der Pfarrkirche 
das Friedenslicht von Bethlehem aus.
Seit dem Jahr 1989 geschieht dies regelmäßig 
durch Pfadfinder und Pfadfinderinnen aus ganz 
Österreich, so auch bei uns in Jenbach. Das Frie-
denslicht hat sich seither zu einem grenzüber-
schreitenden Weihnachtsbrauch entwickelt, den 
wir als Teil einer weltweit verbundenen Jugend-
organisation unterstützen wollen. 

In diesem Sinne wünschen wir eine besinnliche 
Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
Wir freuen uns über einen Besuch beim Weih-
nachtsmarkt!

Die Pfadfindergruppe Jenbach

Jenbacher Krippenausstellung 2018  
Auch heuer werden in Jenbach fleißig Krippen 
gebaut. Unter der bewährten Führung unserer 
beiden Krippenmeister Hois Egerbacher und Tho-
mas Bollinger und den bestens ausgebildeten 
Krippenhelfern werden die Teilnehmer wiederum 
wunderschöne Krippen anfertigen.

Ungefähr 20 Krippen werden im Kleinen Saal des 
Veranstaltungszentrum Jenbach ausgestellt.

Diese sind an folgenden Tagen zu sehen:
Samstag, 1. Dezember von 10.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag, 2. Dezember von 10.00 bis 17.00 Uhr 

Zu dieser Ausstellung laden wir alle recht herzlich 
ein. Für das leibliche Wohl sorgen die Kursteil-
nehmer und deren Helfer.

Auf Euer Kommen freuen sich die „Jenbacher 
Krippeler”.
Hans Gründler / Krippenverein Jenbach und Umgebung



Jenbacher Museum

Vorschau auf das Jahr 2019
Vom Liechtensteinischen Landesmuseum bekom-
men wir Leihgaben für unsere neue Ausstellung 
mit dem Thema: "Ostereier zwischen Kult und 
Kunst". Gezeigt werden Eier aus den verschie-
densten Materialien und aus vielen Ländern der 
Erde. Eröffnung ist am 27. April.

Öffnungszeiten: Jeden Montag, Donnerstag, Frei-
tag und Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr und für 
Gruppen ab 10 Personen nach Anmeldung auch 
außerhalb der Öffnungszeiten.
www.jenbachermuseum.at / info@jenbachermuseum.at
Informationen unter Tel. 0664/9517845

Erika Felkel / Museumsverein

Advent im Jenbacher Museum  
An den Adventsamstagen 1., 8., 15. und 22. De-
zember 2018 gibt es von 15.00 bis 19.00 Uhr im 
Museum Kaffee und hausgemachte Kuchen. Kin-
der haben im Advent freien Eintritt ins Museum.
Am 1. Adventsamstag wird Ernst Digruber im Mu-
seum für Kinder Namensschilder auf Kupfer stan-
zen.

Zwei Sonderausstellungen sind nur noch bis 22. 
Dezember zu sehen:
• Minikrippen, Weihnachtskerzen, Weihnachts-
karten
Auch über die Geschichte der Krippen, Kerzen und 
Postkarten erfahren sie einiges: 1869 wurde die 
erste Postkarte in Österreich, die "Correspondenz-
karte", eingeführt. Bis zum 1. Weltkrieg wurde die 
Post in den Städten drei mal täglich zugestellt.
Die Erfindung der Kerze liegt mindestens 5.000 
Jahre zurück und der Heilige Franz von Assisi gilt 
als „Vater der Krippe“ (seit 1223).
• "Medizin - Ein Blick zurück" 
Zu sehen sind Behandlungsgeräte aus alter Zeit 
und deren Geschichte und Gebrauch aus ver-
schiedenen medizinischen Bereichen. Außerdem 
erfahren Sie mehr über die Geschichte der Ärzte 
in Jenbach und besondere Leistungen von Tiroler 
Ärzten.
Danach ist das Jenbacher Museum bis zum 27. 
April 2019 geschlossen.

Neu in der Wintersport-Ausstellung
Die Tirolerin Gitti Köck, erste österreichische 
Snowbord-Olympiamedaillengewinnerin von 1998, 
hat uns ihre Olympia-Ausrüstung für die Ausstel-
lung zur Verfügung gestellt.

U n s e r e  Ve r e i n e
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 Tiroler Seniorenbund OG Jenbach

28.11. - 14 Uhr 	Poly Handy Schulung
18.11. - 10 Uhr 	SENAKTIV MESSE INNSBRUCK
08.12. - 14 Uhr 	Adventandacht in der St. Wolf-		
		  gangskirche, anschließend im
 		  Gasthof Post Strass Jahresab-
		  schluss mit Neuwahlen, Ehrun-		
		  gen und Geburtstagsfeiern mit
                       Anklöpfler, Ausklang

Gitti Köck im Museum

Fotos: Erika Felkel

Weihnachtskarte, 
um 1900 

Ostereier aus der Schweiz

Folgende Termine bitte vormerken:

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um An-
meldung bei:
Obfr. Stellv. Traudl Keuschnigg 
oder Obfrau Brigitte Laurer



www.jenbach.at
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www.sozialsprengel-jenbach.at

Wir suchen ab sofort für unsere mobile Hauskrankenpflege eine/n:

DIPL. GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGER/IN 
ODER PFLEGEASSISTENT/IN
mit einem Beschäftigungsausmaß von mind. 19 Wochenstunden (50%)

Wir bieten Ihnen:
  interessantes Aufgabengebiet in der mobilen Betreuung und 
 Pflege im häuslichen Bereich
   langfristige berufliche Perspektive mit fachspezifischen Weiter-
 bildungsmöglichkeiten
   familienfreundliche Arbeitszeiten
   eine sichere berufliche Zukunft
   gutes Betriebs- und Arbeitsklima

Sie können vorweisen:
   eine abgeschlossene Berufsausbildung und Berufspraxis im 
 pflegerischen Bereich
   fachlich und soziale Kompetenz im Umgang mit alten und 
 dementen Menschen
   eigenständiges und -verantwortliches Arbeiten
   Teamfähigkeit
   PKW Führerschein

Gemäß SWÖ-Kollektivvertrag bieten wir Ihnen als diplomierte/n Gesundheits- 
und Krankenpfleger/in ein Mindestgehalt inkl. SEG Zulage von € 2.489,90 brutto 
bei Vollzeitbeschäftigung, sowie € 2.162,90 brutto als Pflegeassistent/in bei 
gleichen Bedingungen. Vordienstzeiten werden bei Nachweis angerechnet.

Werden Sie Teil eines engagierten Teams und senden Sie Ihre schrift-
liche Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopi-
en und Foto bitte an:

Sozial- und Gesundheitssprengel Jenbach-Buch-Wiesing
6200 Jenbach | Tratzbergstraße 12 
Obmann Reinhard Hochmuth | E-Mail: comkom@aon.at

Für Rückfragen stehen wir Ihnen auch telefonisch unter 05244/63033 
während der Bürozeiten gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Die BMK Jenbach war in diesem wunderschö-
nen Herbst wieder viel unterwegs. So waren die 
Jenbacher Musikantinnen und Musikanten am 
30. September zu Gast bei der BMK Vomp. Bei 
traumhaftem Herbstwetter wurde anlässlich des 
Herbstfestes ein Frühschoppenkonzert gespielt.
 
Anfang Oktober fand traditionell das Erntedank-
fest mit Messe und Prozession statt. Anschlie-
ßend lud die Musikkapelle zum Oktoberfest beim 
Musikpavillon ein. Trotz des schlechten Wetters 
war dieses Fest mit der Gruppe 6er Blas recht gut 
besucht. Das Oktoberfest wurde auch zum Anlass 
genommen, um den Gönnern, Förderern und Un-
terstützern der BMK Jenbach zu danken.

Ein wahres Highlight absolvierte die Kapelle am 
20. Oktober mit der Teilnahme am Flottenfest der 
Blasmusik der Achenseeschifffahrt. Drei Schiffe 
fuhren im Verbund und die sechs teilnehmenden 
Kapellen – eine davon war die BMK Jenbach – 
wechselten sich mit Konzerten auf den Schiffen 
ab. Das unglaublich schöne Ambiente mit dem 
stimmungsvollen Hintergrund wurde dann auch 
noch für ein neues Gesamtfoto genutzt. 

BMK Jenbach - Traumhafter Musik-Herbst

Mit 1. Dezember beginnt wieder der Weihnachts-
markt beim Reitlinger Haus. An den vier Advent-
samstagen wird auch die BMK Jenbach mit einem 
Stand mit Glühmost und frischen Kiachln vor Ort 
sein. Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Auch die Weihnachtsbläser werden in diesem Ad-
vent wieder fleißig unterwegs sein und für stim-
mungsvolle Momente sorgen. Die Bläsergruppe 
wird jeweils zwischen 16 und 19 Uhr in folgenden 
Gebieten unterwegs sein: am 7. Dezember in der 
Rossschwemme und im Morgenstätterfeld, am 8. 
Dezember in der Herbert-von-Pichler-Straße, am 
21. Dezember in der Tratzbergsiedlung und in der 
Josef-Sattler-Straße (Hochhaus), am 22. Dezem-
ber in der Hubersiedlung, am Parkweg und beim 
Weihnachtsmarkt und am 24. Dezember gestalten 
die Weihnachtsbläser die Mitternachtsmette mit.

Dagmar Knoflach-Haberditz / Pressebetreuerin BMK Jenbach

SK Jenbach

Die Herbstsaison geht zu Ende und aus sportlicher 
Sicht ergibt sich für die Jenbacher Kampfmann-
schaft eine bescheidene Bilanz der ersten Saison-
hälfte - mit lediglich acht Punkten belegt man 
in der Gebietsliga nur den vorletzten Tabellen-
rang. Wenngleich die sportlichen Leistungen oft-
mals nicht den Endständen in den Begegnungen 
entsprachen, ist dies zweifelsohne ein unbefrie-
digendes Zwischenfazit – ganz im Gegensatz zu 

einigen anderen Entwicklungen im Jenbacher 
Fußballklub, welche durchaus Grund zur Freude 
liefern.

Reserve- und Damenmannschaft angelaufen
Aus der sehr jungen Reservemannschaft unseres 
Vereins schafften bereits im ersten halben Jahr 
mit Fabian Wallner, Cemil Arslan und Gökdeniz 
Kul drei Spieler den Sprung in die Kampfmann-



www.jenbach.atwww.jenbach.at

Schützengilde Jenbach-Buch

Auch dieses Jahr hat die Schützengilde Jenbach-
Buch wieder an einer Vielzahl von Bewerben teil-
genommen. Mit dem Luftgewehr, dem Kleinkaliber 
sowie Großkaliber konnten diverse Erfolge erzielt 
werden. Bei der Jenbacher Marktmeisterschaft 
konnte sich der Jenbacher Rodelklub (Team Müns-
terer Jungs) gegen 26 weiter Mitstreiter behaupten.

Den Gemeindevergleichskampf gewann die Ge-
meinde Gallzein, knapp dahinter auf dem zweiten 
Platz die Mannschaft der Marktgemeinde Jen-
bach. Den dritten Platz konnte sich die Gemeinde 
Buch sichern. Beim gildeninternen Schlussschie-
ßen der Kleinkalibersaison konnte Alfred Wierer 
die Schützenkette und somit den Schützenkönig 
für ein Jahr sichern. An und für sich ein erfolg-
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reiches Jahr für die Schützengilde Jenbach-Buch.
Seit Ende Oktober sind wir wieder jeden Freitag 
ab 18.00 Uhr im Schützenheim im Sozialhaus an-
zutreffen. Bei Interesse einfach vorbeischauen. 
Schützengilde Jenbach-Buch

Der Schützenkönig

Die Gewinner der 
Marktmeisterschaft

Kleinkaliber Bezirksmeisterschaft

Gemeindevergleichskampf - die Siegermannschaft Gallzein

Unteroffiziers-Gesellschaftsschießen

schaft und auch die Entwicklung der anderen Ak-
teure in der Jenbacher Zweier kann sich sehen 
lassen. Ebenso ist die im Sommer neu gegründete 
Damenmannschaft auf dem besten Weg, in der 
Landesliga Fuß zu fassen und konnte ebendort 
sogar bereits punkten.

Ausbildung mit Qualität
Um sicherzustellen, dass auch in Zukunft Jen-
bacher Kinder und Jugendliche den Weg in die 
Reserve- und Kampfmannschaft unseres Vereins 
schaffen, legt man nach wie vor großen Wert auf 
die Aus- und Weiterbildung der Jenbacher Nach-
wuchstrainer. Besonders erfreulich ist, dass Ste-
fan Berger sowie Wolfgang Astl und David Astl 
bereits im Sommer das Kindertrainerdiplom er-
folgreich ablegen konnten und mit Markus Ma-
dersbacher bereits der nächste Jenbacher Nach-
wuchstrainer unmittelbar vor der entsprechenden 

Prüfung steht. Wolfgang und David Astl befinden 
sich zudem aktuell in Ausbildung zum Jugend-
trainerdiplom, Stefan Berger und Fabian Wallner 
absolvierten im Herbst erfolgreich den Grundkurs 
zum Tormanntrainer, um auch die Ausbildung der 
SK Jenbach-Nachwuchstorhüter qualitativ auf 
eine neue Stufe zu stellen.

SK Jenbach am Weihnachtsmarkt
Über das Sportliche hinausgehend wird der SK 
Jenbach auch heuer wieder am Weihnachtsmarkt 
mit einem Stand vertreten sein. Dabei werden in 
traditioneller Manier wieder Blattl`n mit Kraut 
sowie kalte und natürlich auch heiße Getränke 
angeboten. Die Vorfreude darauf ist groß, sind 
die vier Adventsamstage doch immer ein gesell-
schaftliches Highlight im Jenbacher Dorfleben. 
Wir freuen uns auf ein nettes Zusammensein! 
SK Jenbach



Feuerwehr

Seit Kurzem freut sich die Jenbacher Feuerwehr 
über den neu gestalteten „Roten Platz” vor dem 
Feuerwehrhaus. Mit Beginn der Umbauarbeiten 
am Vorplatz trat auch unser Hubsteiger die seit 
längerem geplante Reise in die Schweiz zur Ge-
neralinspektion bzw. Überholung an und wird erst 
im Dezember 2018 wieder bei uns im Haus sein.
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BSC Sparkasse Jenbach

Alexander Kropiunig holt sich das Bronzeabzei-
chen! 
Nach langer Vorbereitung war es im September 
endlich soweit. Der BSC Sparkasse Jenbach veran-
staltete sein erstes Kinder- und Jugendturnier am 
Vereinsgelände in Jenbach. Der Hintergrund der 
Idee war, dass es in Österreich nur sehr wenige 
Turniere gibt, welche kindergerecht zu bewältigen 
sind. Daher wurde dieses Jugendturnier an das Al-
ter der Kinder/Jugendlichen angepasst und mit 
altersgerechten Entfernungen ausgetragen. 
Das Turnier wurde von den verschiedenen Tiroler 
Vereinen sehr gerne angenommen und so waren 
die Startplätze bald ausgebucht. Die teilneh-
menden Schützen waren im Alter von 6 bis 14 
Jahren. Das Turnier war ein großer Erfolg und 
die Kinder hatten sichtlich Spaß daran. Genau 
beobachtet wurden die Kinder vom zuständigen 

Schiedsrichter Andreas Stigger. Natürlich haben 
auch einige unserer Jugendlichen an dem Turnier 
teilgenommen. Es konnte in der Klasse Blankbo-
gen gleich in beiden Altersklassen ein Stockerl-
platz erreicht werden. Peter Schweiger und Lukas 
Daum konnten jeweils mit einem super Ergebnis 
den 3. Platz erreichen. 

Im Oktober fuhren 6 Mitglieder des BSC Sparkas-
se Jenbach gemeinsam nach Laakirchen, um am 
jährlichen Halleneröffnungsturnier teilzunehmen. 
An diesem Tag wurden von den Mitgliedern viele 
gute Leistungen erbracht. Ganz besonders möch-
ten wir unserem Mitglied Alexander Kropiunig 
gratulieren, welcher bei seinem allerersten Tur-
nier das Bronzeabzeichen erreicht hat. 

Daniela Koisegg / BSC Sparkasse Jenbach

Vom 14. bis 16. September 2018 feierte die Frei-
willige Feuerwehr Bad Tölz ihr 150. Gründungs-
jubiläum. Durch die langjährige Freundschaft, die 
bereits seit dem Jahr 1950 beide Feuerwehren 
miteinander verbindet, war es uns eine Ehre, bei 
den Feierlichkeiten dabei sein zu dürfen.

Am 22. September führte uns unser alljährlicher 
Feuerwehrausflug erneut nach Bayern. Heuer 
ging es an den wunderschönen Chiemsee, wo wir 
mit dem Dampfer zur Herreninsel übersetzten.



www.jenbach.atwww.jenbach.at
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Neben einigen Einsätzen, die bewältigt werden 
mussten, beteiligten wir uns in den vergangenen 
Monaten auch an verschiedenen Großübungen. 
So probten am 31. August die 7 Feuerwehren 
des Feuerwehrabschnitts Jenbach sowie die Feu-
erwehr Schwaz mitten im Ortszentrum bei der 
diesjährigen Abschnittsübung den Ernstfall. Am 
12. Oktober waren wir bei der Hauptübung der 
Grubenwehren in Bad Häring dabei und am 20. 
Oktober nahmen wir an der Bezirks-Katastrophen-
übung im Brettfalltunnel teil.

Einsätze:
- Auch im August, September und Oktober muss-
ten wieder einige Böschungsbrände entlang der 
Achenseebahntrasse gelöscht werden. 
- "Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person am 
3. September in der Achenseestraße". Diese Mel-
dung stellte sich zum Glück als falsch heraus. Ein 
Mopedfahrer prallte gegen ein Auto, wobei die-
ser neben dem PKW zum Liegen kam. Der junge 
Mann wurde bis zum Eintreffen der Rettung von 
uns betreut und anschließend schwer verletzt in 
das Krankenhaus Schwaz eingeliefert.
- Gemeinsam mit der Feuerwehr Buch in Tirol wur-
den wir am 10. September zu einem schweren Ver-
kehrsunfall, der sich auf der B171 ereignet hatte, 
alarmiert. Der bewusstlose Lenker musste mit der 
Rettungsgeschere aus dem völlig zertrümmerten 

Pkw, der nur wenige Zentimeter vor dem Inn zum 
Stillstand kam, gerettet werden. Er wurde schwer 
verletzt in das  BKH Schwaz eingeliefert. Mehr 
auf www.ffjenbach.at  

In wenigen Wochen ist Weihnachten! 
Leider ereignen sich jedes Jahr in der Advents- 
und Weihnachtszeit sowie auch zum Jahres-
wechsel zahlreiche Brände. Meist entstehen 
diese durch Unachtsamkeit oder durch unsach-
gemäßen Umgang mit Kerzen. Zu keiner Jahres-
zeit ist das Brandrisiko höher. Wir bitten daher 
alle um erhöhte Vorsicht und Aufmerksamkeit!
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2019 wünscht die Freiwillige Feuer-
wehr Jenbach.

Mario Dobler / Freiwillige Feuerwehr Jenbach

Volkshochschule Jenbach

Die Zeit vergeht wie im Flug, einige Kurse sind 
bereits in Verlängerung gegangen. 

Die Seniorinnen und Senioren im Kurs KORT.X ab 
60 Jahren sind mit Freude und Ausdauer an der 
Sache. Für alle, die sich dafür interessieren, wie 
so eine KORT.X – Stunde abläuft, hier ein kleiner 
Überblick: am Anfang wird vorsichtig mit ein-
fachen Übungen aufgewärmt und gelockert. Es 
wird also der ganze Körper mobilisiert. Danach 
werden Übungen mit am Boden liegenden Rei-
fen in der Gruppe eingeübt. Abschluss und ganz 
wichtiger Teil der Stunde ist das Automatisieren 
der geübten Bewegungen mit den Reifen, die alle 
Teilnehmenden mit je 5 Reifen individuell absol-
vieren. Flotte Musik darf natürlich während der 
ganzen Stunde nicht fehlen. Wir wünschen allen 
Teilnehmenden weiterhin viel Spaß! 

Beim Peruanisch Kochen fand sich eine nette 
Gruppe in der Küche des Kolpingheimes ein, wo 
uns Charo Miranda einiges über ihr Heimatland 
Peru erzählte. Gemeinsam wurde dann eine ty-
pisch peruanische Vorspeise aus Kartoffeln, Ge-
müse und Hühnerfleisch zubereitet und anschlie-
ßend in geselliger Runde gegessen. Es waren sich 
alle einig: ein gelungener Abend! 
Danke noch einmal an die ehrenamtliche Kurslei-

Barbara Reinmüller



Landesmusikschule Jenbach-Achental

Mit 442 SchülerInnen, die 459 Hauptfächer bele-
gen und dem neuen, ganzheitlichen Unterrichts-
fach „Das musikalische 1x1“ starteten wir in das 
Schuljahr 2018/19. Da wir keine eigenständigen 
und der Musikschule zuordenbare Unterrichtsräum-
lichkeiten haben, bleibt vielen verborgen, dass 
nicht weniger als 370 SchülerInnen in über 220 
Wochenstunden in der Standortgemeinde Jenbach 
unterrichtet werden, was alljährlich eine nicht un-
erhebliche logistische Herausforderung darstellt.

Mit zahlreichen Veranstaltungen, Klassenaben-
den und Konzerten verschiedenster Ausrichtung 
dürfen wir auch in diesem Jahr das Kulturleben 
in den Gemeinden unseres Schulsprengels be-
reichern, wozu wir wie immer herzlich einladen 
möchten. Die Veranstaltungen des ersten Semes-
ters in Jenbach und den Umlandgemeinden sind:

Freitag, 7. Dezember 2018, 19.00 Uhr, 
Festsaal Strass i.Z.
"MiniKonzert" - Bühne frei für die Kleinsten

Freitag, 21. Dezember 2018, 19.00 Uhr, 
Pfarrkirche Jenbach
Festliches Weihnachtskonzert 

21. - 25. Jänner 2019 
Elternwoche  25

Amtsblatt . 4 - 2018

B i l d u n g

Freitag, 25. Jänner 2019, 19.00 Uhr, 
VZ Eben a.A.
Semester-Benefizkonzert
zugunsten des Vereins WIR – Achental

Alle Veranstaltungstermine sind in unserem Kon-
zertkalender zu finden, der im Foyer des Musik-
schulbüros aufliegt und auf Wunsch auch gerne 
zugesandt wird. 

Günter Dibiasi / Direktor LMS Jenbach

terin, die kostenlose zur Verfügungstellung der 
Küche des Kolpingheimes und der Organisation 
durch die sone freiwilligenbörse Jenbach.

Infos und Buchungen: 

www.vhs-tirol.at/
jenbach

jenbach@vhs-tirol.at 

Tel. 0664/73 555 100
(keine geregelten 
Bürozeiten - wir rufen 
gerne zurück!)

Facebook: Volkshoch-
schule Jenbach

Mit Schwung geht es im Jänner ins neue Jahr: es 
stehen einige Sportkurse, Progressive Muskelent-
spannung, Italienisch für AnfängerInnen, Mal- 
und Zeichenkurse und Handwerken für Frauen auf 
dem Programm. Für genauere Auskünfte stehen 
wir selbstverständlich gerne zur Verfügung!

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das 
Jahr 2019 wünscht 
Barbara Reinmüller / VHS Jenbach



www.jenbach.at

Feierlicher Seniorentag

Am 19. Oktober lud der Bürgermeister alle die 
im heurigen Jahr ihren 80. Geburtstag feierten 
oder noch feiern werden zu einem gemütlichen 
Nachmittag in das Jenbacher Sozialzentrum. Ein 
überwiegender Teil der Jubilare ist der Einladung 
gefolgt und es wurden bei Musik, einer Jause und 
einem Gemeindegeschenk alte Erinnerungen auf-
gefrischt.

Bürgermeister Dietmar Wallner ging von Tisch zu 
Tisch, um mit allen persönliche Worte zu wech-
seln. Die musikalische Umrahmung übernahm die 
„Strohhut-Combo“. 

B u n t  g e m i s c h t
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Bürgermeister lud Achtzigjährige zu erinnerungsreichem Nachmittag

Dieser Nachmittag war wohl für unsere älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ein unvergessliches 
Begegnungserlebnis.

Beate Widner / Marktgemeinde Jenbach

Silberregion Karwendel

7000 aktivierte Benutzer von Juni bis Septem-
ber und 20.000 Eintritte bei Ausflugszielen: Die 
digitale Gästekarte „Silbercard“ übertraf alle Er-
wartungen. Die Silberregion Karwendel führt das 
Projekt im Winter fort.

Branchenexperten nannten das Vorhaben mutig: 
Als App führte der Tourismusverband (TVB) Sil-
berregion Karwendel am 18. Juni 2018 die erste 
digitale Gästekarte Österreichs ein. Der Run auf 
diese Eintrittskarte in Form eines QR-Codes über-
traf alle Erwartungen. Bis Mitte September sind 
106 Vermieter Partner und 7000 Gäste als Benut-
zer aktiviert. 73 Prozent verwendeten den Code 
umweltschonend am Handy, der Rest nahm eine 
persönliche Plastikkarte zur Hand. Gäste lösten 
damit mehr als 20.000 Besuche bei Freizeitzielen 
in der Region rund um Schwaz ein. Die Tagessta-
tistik zeigt für den 14. August eine Spitze mit 
526 Vorteils-Einlösungen. 
TVB-Obmann Peter Unterlechner betont: „Die 
SILBERCARD-App war vom Start weg ein Magnet 

für Gäste.“ Ideengeber und TVB-Aufsichtsratsvor-
sitzender Andreas Jenewein bestätigt: „Das Spiel
mit Apps beherrscht heute fast jeder, wertvoll
wird die App aber durch unsere attraktiven Aus-
flugsziele.“ Ab zwei Nächten erhielten Gäste 
Einmal-Tickets bei dreißig Leistungsträgern, von 
Schloss Tratzberg über das Silberbergwerk bis zur 
Kellerjochbahn. Ab fünf Nächten war der Ein-
tritt meist unbegrenzt inklusive. Anke Hundt aus 
Darmstadt nennt die Silbercard als Grund, länger 
Urlaub zu machen, da die kostenfreien Angebote 
den finanziellen Spielraum erweitern. 
Im Winter 2018 lebt die Silbercard weiter, Gäste 
haben somit ganzjährig Vorteile: 5 Skigebiete, 
15 Rodelbahnen, 7 Loipen, Gratis-Skikurs, Öffis, 
prominente Ausflugsziele sowie Museen zählen 
dazu. Die mutige Innovation peilt den nächsten 
technischen Schritt an: eine Schnittstelle mit 
dem elektronischen Meldewesen. Sie erleichtert 
die Abwicklung noch mehr.

Tourismusverband Silberregion Karwendel



Gratis Skibusverkehr

I n f o r m a t i o n
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Unsinniger Donnerstag am 28. Februar 2019

Ein Jenbacher von Geburt an

Vorinformation Zählerablesung

Nicht schnell genug konnte es dem kleinen Va-
lentin gehen, der am 19. September das Licht der 
Welt erblickte. Mama Maria brachte den gesunden 
Buben zu Hause in Jenbach zur Welt. Zur Beob-
achtung fuhr man dann doch ins Krankenhaus, wo 
Papa Bernhard und das Team des Samariterbundes 
gratulierten. 

Die Marktgemeinde Jenbach schließt sich den 
Glückwünschen an und wünscht der jungen Fami-
lie alles Gute!

Wie gewohnt, führen die Mitarbeiter des Elektrizi-
tätswerkes Prantl im betroffenen Versorgungsge-
biet in den Kalenderwochen 52/2018 und 1/2019 
die jährliche Ablesung der Stromzähler durch.

Wir wünschen unseren Kunden schon jetzt ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
Ihr Elektrizitätswerk Prantl

Jenbach - Maurach - Achenkirch – Christlum 

22.12.2018 bis 06.01.2019 und 
09.02.2019 bis 17.02.2019 
Im Einvernehmen mit dem VVT (Verkehrsverbund 
Tirol) gilt folgende Regelung für den Schibusver-
kehr auf den Linienbussen der Postbus AG und 
Zillertaler Verkehrsbetriebe AG in der Wintersaison 
2018/2019.
Die Benützer der Hochalmlifte Christlum und Ro-
fanseilbahn werden mit den im Fahrplan angege-
benen Kursen nach Maurach, Achenkirch und zu-
rück ohne Einhebung eines Fahrpreises befördert.
Diese Regelung gilt nur für Personen mit Schiaus-
rüstung (Alpin und Langlauf). Für eine unentgelt-
liche Rückfahrt müssen Alpinschiläufer gültige 

Liftkarten der Hochalmlifte Christlum oder Rofan-
seilbahn vorweisen. Im Übrigen können diese Kur-
se zu den festgesetzten VVT-Fahrpreisen von je-
dermann benutzt werden. Die derzeit aufrechten 
Vergünstigungen bei der Hochalmlifte Christlum 
GmbH für Jenbacher mit Hauptwohnsitz in un-
serer Heimatgemeinde gelten weiterhin. Es wur-
de mit dem Betreiber der Liftanlagen vereinbart, 
dass Ausweise für jeweils fünf Wintersaisonen 
(2014/2015 bis 2018/2019) ausgestellt werden.

Die Ausweise sind gegen einen Unkostenbeitrag 
von € 2,- und einem aktuellen Passfoto im Markt-
gemeindeamt erhältlich.

Seit mehr als 20 Jahren wird in der Narrenzone 
am Südtiroler Platz getanzt, gesungen, musiziert 
und Theater gespielt, es ist einfach der Bär los.
Der Tengl-Tengl-Express vom Hobbyzugverein ist 
vom Jenbacher Faschingstreiben nicht mehr weg-
zudenken. Er transportiert unzählige faschings-

begeisterte Kinder und Junggebliebene durch 
Jenbach. Das „Veranstaltungskomitee Jenbacher 
Vereine“ und alle Mitwirkenden freuen sich auf 
viele Besucher in der Narrenzone am 28. Februar 
2019, am Unsinnigen Donnerstag in Jenbach, 
wenn es wieder heißt: Tengl-Tengl !

Herzlichen Glückwunsch!



www.jenbach.at

Neujahrsempfang

Der Neujahrsempfang des Bürgermeisters und die 
öffentliche Gemeindeversammlung findet am Don-
nerstag, 10. Jänner 2019, im Veranstaltungszen-
trum, Sigmund-Haffner-Saal, statt.
Einlass um 19.00 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr

Das Abfeuern von Raketen im Ortsgebiet

I n f o r m a t i o n
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Wir gratulieren
Leonie von Gierke zur Maga phil. 
Jeanine Jud zur BSc
Michael Franz Wörndle BA zum MA

Laut Pyrotechnikgesetz 2010 idgF ist das Abfeu-
ern von pyrotechnischen Gegenständen der Kate-
gorie F2 (Raketen) im Ortsgebiet verboten. 
Die Marktgemeinde Jenbach gestattet mit einer 
Verordnung die Verwendung pyrotechnischer Ge-
genstände der Kategorie F2 im Ortsgebiet von 
Jenbach, ausgenommen auf dem Betriebsgelände 
der Firmen GE Jenbacher GmbH & CoOHG und Bin-
der Franz GesmbH ausnahmsweise für die Silves-
ternacht, beginnend ab 15.00 Uhr bis 1.00 Uhr.
Es ist darauf zu achten, dass die Feuerwerkskör-
per nicht gegen brandgefährdete Objekte gerich-
tet werden.
Ferner ist es verboten, Feuerwerkskörper inner-
halb und in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Got-
teshäusern, Krankenanstalten, Kinder-, Alters- 

und Erholungsheimen und in der Nähe von leicht 
entzündlichen oder explosionsgefährdeten Ge-
genständen, Anlagen und Orten (z.B. Tankstellen) 
abzufeuern. Ebenso dürfen keine Feuerwerkskör-
per innerhalb bzw. in unmittelbarer Nähe größe-
rer Menschenansammlungen verwendet werden.
Die Ausnahmegenehmigung für die Silvesternacht 
wird in der Gemeinde regelmäßig erteilt. Wie in 
den letzten Jahren aber bereits geschehen, kann 
diese kurzfristig widerrufen werden, wenn insbe-
sondere die Witterungsverhältnisse dies erfordern 
(z.B. kein Niederschlag und damit verbunden an-
dauernde Trockenheit). Auf entsprechende Kund-
machungen bzw. Medieninformationen ist daher 
zu achten.  
Bürgermeister Dietmar Wallner

Veiteler Schilift
Die Achenseebahn AG plant für heuer Betriebs-
fahrten zu Weihnachten. Aus diesem Grund ist der 
Betrieb des Schiliftes am Veitelerfeld, soweit es 

Öffnungszeiten Eislaufplatz

	Sonntag bis Donnerstag: Nachmittagseislauf 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag und Samstag: Nachmittagseislauf 14.00 - 16.30 Uhr, Abendeislauf 19.30 - 21.30 Uhr

witterungsabhängig ist der Eislaufplatz ab 1. Dezember 2018 geöffnet

die Witterungsverhältnisse zulassen, frühestens 
nach Weihnachten möglich.



I n f o r m a t i o n
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Ärzte und Apotheken
Sonn- und Feiertagsdienste

	 Notdienste 	 Ärzte 10.00 - 11.00 Uhr 	 Apotheken 10.00 - 12.00 Uhr 

	 01./02.12.  	Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540 ................	Achensee-Apotheke
	 08./09.12.  	Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, Tel. 64433 .......	Karwendel-Apotheke 
	 15./16.12.	 Dr. Gudrun Radacher, Wiesing 19, Tel. 62067 ................	Karwendel-Apotheke
	 22./23.12.	 Dr. Andreas Eliskases, Schalserstr. 1c, Tel. 62256 ..........	Achensee-Apotheke		
	 24.12.  	Dr. Andreas Steger, Auckenthalerstr. 11, Tel. 64762 .......	alle Apotheken
	 25.12.	 Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540 ................	St. Barbara-Apotheke
	 26.12.	 Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540 ................	Achensee-Apotheke
	 29./30.12.  	Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, Tel. 64433 .......	Karwendel-Apotheke
	 31.12.  	Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 4a, Tel. 62085 ......	alle Apotheken

Karwendel-Apotheke, Jenbach: 	 Mo.-Fr. 8.00-18.30 Uhr & Sa. 8.00-12.30 Uhr
Achensee-Apotheke, Jenbach: 	Mo.-Fr. 8.00-12.30 Uhr & 15.00-19.00 Uhr, Sa. 8.00-12.30 Uhr
St. Barbara-Apotheke, Schwaz: 	Mo.-Fr. 8.30-12.30 Uhr & 14.30-18.30 Uhr, Sa. 8.30-12.30 Uhr

Sprengelarzt: 0664/2221440
Hausärztlicher Nachtbereitschaftsdienst: 141 von Mo.-Fr. von 19.00 - 7.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters  Dietmar Wallner

Montag, Donnerstag, Freitag 10.00 - 12.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung

+ + + Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt: 1. März 2019 um 16.00 Uhr  + + +
(voraussichtlicher Erscheinungstermin 28./29. März 2019)

Information zur Bereitstellung der Unterlagen:

Bilder: 	Grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei gespeichert; auf keinen Fall in eine Word-Datei 		
	 eingebettet, solche Bilder können nicht gedruckt werden!

Texte: 	 Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, Kästchen usw.); auch Bildtexte angeben

Text und Bilder bitte gemeinsam in einem E-Mail an „gemeinde@jenbach.at“ oder „widner@jenbach.at“. Falls die Dateien 
dafür zu groß sind, können sie zukünftig auch per USB-Stick oder CD ROM im Marktgemeindeamt Jenbach abgegeben werden.

Für die Texte sind die jeweiligen Verfasser  selbst verantwortlich, deshalb bitten wir Sie, Ihre Texte sowohl inhaltlich als 
auch sprachlich zu überprüfen. Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe in der Aufbereitung der Unterlagen benötigen, kontak-
tieren Sie uns unter der Telefonnummer 6930, wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

Sprechtage
PVA: 	 Zu folgenden Zeiten führt die Pensionsversicherungsanstalt einen Sprechtag in der Kammer für
 	 Arbeiter und Angestellte durch: 19. Dezember 2018 von 8.00 - 12.00 Uhr. 
	 Münchnerstr. 20, 6130 Schwaz, Telefon 050303
Notar: 	Zu folgendem Termin führt Notar Mag. Ernst Moser in Jenbach im Postamtsgebäude
 	 (Sitzungssaal 3. Stock) eine Sprechstunde durch: 
	 Di., 9. April 2019, von 17.00 bis 18.00 Uhr - keine Voranmeldung erforderlich.
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Alle Veranstaltungen im VZ Jenbach

Sigmund-Haffner-Saal

Sa. 	01.12.	 um 20.00 Uhr	 Kabarett: Knedl & Kraut "Bayerische Weltreise" - Tirolpremiere
Fr.	 07.12.	 um 19.30 Uhr	 Jenbacher Adventsingen
Mi.	 12.12.	 um 20.00 Uhr	 Lesung: Miguel Herz-Kestranek "Advent, Advent der Obstler brennt!"
15. + 16.12.	 um 16.00 Uhr	 Musical "Die Schöne und das Biest"
So. 	06.01.	 um 20.00 Uhr	 Neujahrskonzert mit dem Ensemble "Walzerklang"
So. 	13.01.	 um 16.00 Uhr	 "Tanzmusik auf Bestellung" mit Klaus Sjösten
Do. 	31.01.	 um 20.00 Uhr	 "Kabaredisteln" - ein Tiroler Kabarettabend
Fr.	 08.02.	 um 16.00 Uhr	 "Hin & Über" Konzert - Jütz tanzt & sinniert, hoazt & latscht...
So.	 10.02.	 um 16.00 Uhr	 "Tanzmusik auf Bestellung" mit Klaus Sjösten
Fr.	 15.02.	 um 20.00 Uhr	 "Aphrodite" ein kabarettistisches Fest der Sinne mit Julia Stemberger
So.	 03.03.	 um 14.00 Uhr	 Kindermaskenball
Do. 	07.03.	 um 20.00 Uhr	 "Daberrer & Micha Marx" - Musikkabarett & Illustration
So.	 10.03.	 um 16.00 Uhr	 "Tanzmusik auf Bestellung" mit Klaus Sjösten
So.	 17.03.	 um 09.00 Uhr	 "Aqua Day" der Aquarienfreunde Jenbach
Sa.	 23.03.	 um 20.00 Uhr	 "Frühjahrskonzert" der  Bundesmusikkapelle Jenbach

Kleiner-Saal

Sa.	 01.12. 	 von 10-20 Uhr	 Krippenausstellung - Krippenverein Jenbach und Umgebung
So. 	02.12.	 von 10-17 Uhr	 Krippenausstellung - Krippenverein Jenbach und Umgebung
So.	 16.12. 	um 09.00 Uhr 	 Fischbörse der Aquarienfreunde
Mi. 	23.01.	 um 19.30 Uhr	 Lieben Sie Oper? "Otello" Aufzeichnung aus der Mailänder Scala 2001

Foyer

So.	 16.12.	 um 09.00 Uhr	 Fischbörse der Aquarienfreunde

Datum Zeit Veranstaltung

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender
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